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ZURÜCKGEBLÄTTERT: Vor 25 Jahren – 1989

Westfalia Wiedenbrück
scheitert in der Auf-

stiegsrunde zur Tischtennis-
Verbandsliga am TTSV Holte-
Sende und am TTC Münster.
In beiden Spielen können Mat-
thias und Manfred Laukamp,
Thomas Nobbe, Michael Ra-
kete, Michael und Thomas
Bandl den Ausfall des verletz-
ten Spitzenspielers Alfons Ull-
mann nicht wettmachen.

Der SC Preußen Münster fei-
ert an der Verler Poststraße vor
2.500 Zuschauern, darunter
1.500 Fans aus der Domstadt,
nach dem 0:0 die Meisterschaft
in der Fußball-Oberliga. „Das
Schlimme ist, dass du über-
haupt nichts mehr machen
kannst“, sagt Helmut Horsch,
der von den Preußen zum west-
fälischen Verband wechselnde
TrainerbeimbangenWartenauf
die Durchsage der Schlusser-
gebnisse auf den anderen Plät-
zen. Als feststeht, dass Arminia

Bielefeld mit 1:3 in Rheine ver-
loren hat, kennt der Jubel der
Preußen keine Grenzen mehr.
Verls Trainer Heribert Bruch-
hagen freut sich für Kollege
Horsch und bedauert Arminias
Ernst Middendorp: „Er hat et-
was bewegt, und Ostwestfalen
braucht Zweitligafußball.“

Der FC Gütersloh poliert sei-
ne Saisonbilanz mit einem 1:1
in Schöppingen auf. Der Tref-
fer von Ralf Brake beschert der
Elf von Spielertrainer Dieter
Heerlein den 6. Platz in der Ab-
schlusstabelle – punktgleich mit
dem Nachbarn Verl, aber auf-
grund des etwas besseren Tor-
verhältnisses vor ihm.

Hätte es nicht im letzten
Rennen den Sturz des hoch fa-
vorisierten Simon Wigg gege-
ben, hätten die Veranstalter des
37. Internationalen Sandbahn-
rennens in Harsewinkel ange-
sichts der 8.500 Zuschauer im
Emstalstadion von einer rund-

um gelungenen Veranstaltung
sprechen können. Weil „Wig-
gy“ die Bahn auf eigenen Fü-
ßen verlassen und als Zweiter
hinter Uwe Gessner aufs Po-
dest klettern kann, ist der
Schreck bald wieder vergessen.

60 Runden (102 Kilometer)
sind beim Gütersloher Milch-
preis des RSC Sturmvogel zu
absolvieren. Eine harte Dis-
tanz, wenn Prämiensprints
dauernd für scharfes Tempo
sorgen. Hennig Tonn, der Sie-
ger von 1986, damals noch im
Trikot des RSV Gütersloh, weiß
das. Lange ist von dem 28 Jah-
re alten Fahrer des Bundesli-
gisten RC Neuwied nichts zu se-
hen, aber zwei Runden vor
Schluss zieht er das Tempo an
und hängt den Berliner Lutz
Lehmann und den Bielefelder
Ingo Wittenborn ab. Frank
Schiffner vom RSV Gütersloh
wird Neunter und Achim Fi-
scher Elfter.

SPORT-TERMINE
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Regionalliga: SC Verl – Bayer Le-
verkusen II, SV Lippstadt – SC Wie-
denbrück (beide Sa., 14.00).
Oberliga: FC Gütersloh – Westfalia
Herne (So., 15.00).
Verbandsliga: Victoria Clarholz –
Fichte Bielefeld, Preußen Münster II
– RW Mastholte (beide So., 15.00).
Landesliga: SV Dringenberg – SV
Spexard, Spvg. Steinhagen – SC Verl
II (beide So., 15.00).

Bezirksliga: TSG Harsewinkel –
Canlar Bielefeld, Viktoria Rietberg –
Post SV Detmold, Aramäer Güters-
loh – SV Jerxen-Orbke, Ost Biele-
feld – SW Marienfeld, Türk Sport
Bielefeld – FSC Rheda, TSV Schöt-
mar – Westerwiehe (alle So., 15.00).

Kreisliga A: DJK Bokel – Victoria
Clarholz II, SC Verl III – Herze-
brocker SV, Tur Abdin Gütersloh –
VfB Schloß Holte II, FC Isselhorst –
SW Sende, GW Langenberg – Su-
ryoye Verl (alle So., 15.00).
Kreisliga B, Staffel 1: Aramäer Gü-
tersloh II – Sf Kattenstroth (So.,
11.00), FC Kaunitz II – SW Sende II
(So., 11.00), TSG Harsewinkel III –
SCE Gütersloh (So., 13.00), Tur Ab-
din Gütersloh II – SV Spexard III
(So., 13.00), SC Blankenhagen – SW
Marienfeld II (So., 15.00), FC Sü-
renheide – BW Gütersloh (So.,
15.00), SV Avenwedde II – TuS
Friedrichsdorf II (So., 15.00).
Kreisliga B, Staffel 2: V. Clarholz III
– TSG Harsewinkel IV (So., 12.30),
V. Rietberg II – VfB Lette (So., 12.30),
DJKBokel II–W.Neuenkirchen(So.,
13.00), FC Gütersloh II – VfL Rhe-
da (So., 13.00), SC Wiedenbrück III
– SG Druffel (So., 13.00), GW Va-
rensell – Aramäer Rheda-Wieden-
brück (So., 15.00), SV Spexard II –
G. Westerwiehe (So., 15.00), FSC
Rheda II – RW St. Vit (So., 15.00).

A-Junioren-Westfalenliga: SC Pa-
derborn – SC Verl (So., 11.00).
A-Junioren-Landesliga: SC Wie-
denbrück – SC Neheim, BSV Men-
den – FC Gütersloh ( So., 11.00).
A-Junioren-Bezirksliga: SC Her-
ford – Gütersloher TV (So., 11.00).
B-Junioren-Bezirksliga: FC Güters-
loh – Heidenoldendorf (So., 11.00).
C-Junioren-Landesliga: SV Kuten-
hausen-T. – SC Wiedenbrück, Del-
brücker SC – SC Verl (Sa., 15.00).
C-Junioren-Bezirksliga: SV Spe-
xard – FSC Rheda, FC Gütersloh –
Hammer Spvg. II, Spvg. Brakel – SC
Verl II (alle Sa., 15.00).

Frauen, 2. Bundesliga: FSV Gü-
tersloh – Herforder SV (So., 14.00,
Tönnies-Arena).
Frauen-Verbandsliga: Conc. Flaes-
heim – FSV Gütersloh II (So., 15.00).
Frauen-Landesliga: SV Spexard – SV
Upsprunge (So., 12.45).
Frauen-Bezirksliga: GW Varensell –
FC Sürenheide (So., 13.00).
B-Juniorinnen-Bundesliga: FSV
Gütersloh – VfL Bochum (Sa., 14.00,
Tönnies-Arena).

B-Junioren-Bezirksliga: SV Spe-
xard – SC Borchen II (So., 11.00).
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Bezirksliga-Relegation: TSG Har-
sewinkel II – TB Burgsteinfurt (Sa.,
18.00 in Greffen).

C-Jugend-Aufstiegsrunde: TSG
Harsewinkel, Wiedenbrücker TV,
TV Verl, Spvg. Steinhagen, TG
Hörste, JSG Hesselteich-Loxten, JSG
Bockhorst/Dissen-Versmold, TV
Werther (Sa. 13.00 in Steinhagen).

Weibliche B-Jugend, Aufstiegs-
runde: TV Verl, TSG Harsewinkel,
Spvg. Steinhagen, JSG Hesselteich-
Loxten, JSG Biss, Union Halle (Sa.
ab 16.00 in Steinhagen).

Weibliche C-Jugend, Aufstiegs-
runde: TSG Harsewinkel, TV Verl,
HSG Rietberg-Mastholte, TG Hörs-
te, Spvg. Steinhagen, JSG Biss (Sa.
ab 14.00 in Halle, Masch II).
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Kreis-Einzelmeisterschaften: Aus-
richter: KLA und Viktoria Rietberg
(Sa., 14.00, Stadion am Torfweg).
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30. Greffener Radtouristikfahrt:
Ausrichter: FC Greffen. Start: Sport-
gelände Herbergerstr. Strecken: 41,
71, 112, 151 km (Start zwischen 8.00
und 10.00) und 207-km-Radmara-
thon (Start zwischen 7.30 und 9.00).
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NRW-Meisterschaft der Nach-
wuchsklasse: Ausrichter: KSV Gü-
tersloh (So., 10.00, Sporthalle Bis-
marckstraße).
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Verbandsliga: Gütersloher TC RW
– SVA Gütersloh, Bielefelder TTC II
– TC Kaunitz (beide So., 10.00).
Männer-30-Westfalenliga: TTC
Gütersloh – Schwelm (Sa., 13.00).
Männer-30-Verbandsliga: Arminia
Gütersloh – TC Marl (Sa., 13.00).
Männer-40-Westfalenliga: TTC
Gütersloh – FC Stukenbrock, TC
Dornberg – Gütersloher TC RW
(beide Sa., 13.00).
Männer-40-Verbandsliga: Hervest
Dorsten – TC Kaunitz (Sa., 13.00).
Männer-50-Regionalliga: TTC Verl
– GW Köln (Sa., 13.00).

Frauen-Westfalenliga: TC Kaunitz
– Bielefelder TTC (So., 10.00).
Frauen-Verbandsliga: TC Kaunitz II
– Friederika Bochum II, Güterslo-
herTCRW–RWHöxter(So.,10.00).
Frauen-30-Westfalenliga: RW Bo-
chum – Cor TC Rheda (Sa., 13.00).
Frauen-40-Westfalenliga: TV Wa-
rendorf – TC Kaunitz (Sa., 13.00).
Frauen-40-Verbandsliga: Cor-TC
Rheda – BW Castrop, GW Mesum
– TTC Gütersloh (beide Sa., 13.00).
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RADSPORT: 30. RTF des
FC Greffen am Sonntag

¥ Harsewinkel (man). Dauer-
regen und eine Unwetterwar-
nung hatte die Teilnehmerzah-
len bei der Greffener Früh-
lings-Radtouristikfahrt im ver-
gangenen Jahr einbrechen und
auf ganze 30 Starter sinken las-
sen. In diesem Jahr möchte das
Organisationsteam um Jürgen
Brenne wieder an die „guten al-
ten Zeiten“ anknüpfen, als re-
gelmäßig 500 und mehr Teil-
nehmer bei derGreffner RTF
starteten. Zum Jubiläum haben
sich die Veranstalter von der
Radsportabteilung des FCG
auch etwas Besonderes einfal-
len lassen: Sie verlosen bei der
30. Auflage dieses „Frühjahrs-
Klassikers“ unter den Teilneh-
mern wertvolle Preise.

Wie in den Vorjahren haben
die Greffener wieder fünf Tou-
ren von 41 Kilometer Länge bis
zum Marathon über 207 Kilo-
meter im Angebot. Während die
Touristiker und Trimmfahrer
zwischen 8 Uhr und 10 Uhr ab
dem Sportplatz Herberger Stra-
ße zu den vier Touren über Dis-
tanzen von 41, 71, 112 und 151
Kilometer starten können,
müssen die Marathonis eine
halbe Stunde früher (7.30 Uhr
bis 9.00 Uhr) an die Startlinie
rollen.

DAS LETZTE WORT

»Ich habe Lippstadt
beim 1:0 gegen Siegen
gesehen. Wenn die so
kämpfen, wird es schwer
für Wiedenbrück.«
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�	� Trainer des Fußball-Regionalligisten SC Verl,
drückt dem Kreisrivalen vor dem Abstiegsfinale in Lippstadt die
Daumen, weil er auch im nächsten Jahr ein Derby haben will.
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HANDBALL: Bezirksligist
TSG Harsewinkel II

¥ Harsewinkel. In der Relega-
tionsrunde der Tabellenzwölf-
ten der Handball-Bezirksligen
um den Klassenerhalt emp-
fängt die TSG Harsewinkel II am
Samstag um 18 Uhr in der Gref-
fener Sporthalle das Team von
TB Burgsteinfurt. Sollte die
Partie nach der regulären Spiel-
zeit unentschieden stehen, gibt
es eine Verlängerung und im
Falle eines Falles auch noch ein
Siebenmeterschießen, um ei-
nen Verlierer und damit einen
Absteiger zu ermitteln.

Auf diese Verfahrensweise
einigten sich die beiden Verei-
ne im Vorfeld der Partie, denn
nach den Statuten des DHB
müsste eigentlich ein weiteres
Spiel angesetztwerden.Dochfür
den dafür vorgesehenen Ter-
min planen beide Teams be-
reits Mannschaftsfahrten nach
Mallorca. Am Strand von Cala
Radjada möchten sie sich zwar
gerne treffen, aber nicht ge-
geneinander antreten.
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Sekretariat: (05241) 88 50
Wolfgang Temme (wot) -61
Uwe Kramme (kra) -62
Fax: -65
E-Mail: lokalsport.guetersloh

@nw.de

��������� Angefeuert von den Zuschauer und in den Zielkanal eingewiesen von Roland Przybilla kämpfte Damian Janus als 10-Kilometer-Sie-
ger um jede Sekunde. Schließlich freute sich der 26-Jährige über den persönlichen Rekord von 32:56 Minuten. FOTOS: HENRIK MARTINSCHLEDDE
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12. Kattenstroth-Lauf mit rund 300 Teilnehmern und drei zufriedenen Siegern

VON WOLFGANG TEMME

¥ Gütersloh. Für zwei Regen-
jahre wurde die DJK Güters-
loh gestern Abend mit sonni-
gen Top-Bedingungen beim
Kattenstrothlauf entschädigt.
Abteilungsleiter Peter Oester-
helweg freute sich bei der
12. Auflage der Veranstaltung
aber auch über die Zahl von
rund 300 Teilnehmern und das
sportliche Niveau. Im Haupt-
lauf über 10 Kilometer stan-
den Damian Janus (LT Vers-
mold) und Ilona Pfeiffer (LC
Solbad) ganz oben auf dem vor
dem Autohaus Markötter auf-
gebauten Siegertreppchen.

Janus, ein 26-jähriger Pole,
rannte nach 32:56 Minuten mit
solch einem Tempo ins Ziel, dass
er fast Gudrun Erdhütter aus
dem Zeiterfassungsteam Jung
umriss. Er war gespurtet, um
(auf der nicht amtlich vermes-
senen Strecke) seine persönli-
che Bestzeit um sechs Sekun-
den zu verbessern. Sein Sieg,
nach Spexard und Harsewinkel
bereits der dritte in diesem Mo-
nat, war unangetastet. Ingmar
Lundström (DJK Gütersloh)
folgte mit 34:03 Minuten auf
Rang zwei. „Hat Spaß ge-
macht“, sagte der 42-Jährige
nach seiner Jahresbestzeit.

Ilona Pfeiffer humpelte nach
40:20 Minuten über den Ziel-
strich. Der Versuch der 38-jäh-
rigen Top-Läuferin, ihren an-
haltenden Schmerzen am Fuß
mit langsamem Tempo zu be-
gegnen, misslang. „Der Kopf
sagt, es geht, aber der Körper

sagt nein“, musste sie betrübt
eingestehen. Die zweitplatzierte
Gütersloherin Nicole Gehse
strahlte dagegen über das ganze
Gesicht. Mit 41:02 Minuten
verbesserte sie ihren persönli-

chen Rekord gleich um 54 Se-
kunden. Die vereinsungebun-
dene 39-Jährige gewann wie
Damian Janus auch die dritte
Wertung der fünfteiligen Serie
um den Gütersloher Laufcup.

Vorjahressieger Elias Sansar
(LG Lage-Detmold) hatte sich
diesmal für die 5 Kilometer ent-
schieden. „Das sind ungefähr
26 Kilometer weniger als sonst“,
lachte der achtfache Gewinner
des Hermannslaufes. Sein star-
kes Solo war nach 15:37 Mi-
nuten beendet, Zweiter wurde
sein Cousin Ferdi Dündar aus
Bielefeld. Schnellste Frau war
mit 22:09 Minuten die 15-jäh-
rige Lina Oesterhelweg von der
DJK Gütersloh. Die Zehnt-
klässlerin lief für das 20-köpfi-
ge Laufteam des Evangelisch-
Stiftischen Gymnasiums, das sie
im Januar mitaufgebaut hatte.

������������	� Vater Peter (47) und Bruder Moritz (12) freuten sich
über den 5-Kilometer-Sieg der 15-jährigen Lina Oesterhelweg.

ERGEBNISSE
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10 km, Männer: 1. Damian Janus
(LT Versmold) 32:56 Minuten, 2.
Ingmar Lundström (DJK Güters-
loh) 34:03 Min., 3. Murat Bozdu-
man (LG Burg Wiedenbrück) 34:35
Min., 4. Wolfgang Freitag (Mast-
holte-Süd) 35:06 Min., 5. Klaus-Pe-
ter Beimdiek (Laufspaß Sende)
35:12 Min., 6. Waldemar Erfurth
(Gütersloh) 35:43 Min.

Frauen: 1. Ilona Pfeiffer (LC Sol-
bad) 40:20 Min., 2. Nicole Gehse
(Gütersloh) 41:02 Min., 3. Silvia
Noya-Crespo (Tri-Team Güters-
loh) 41:28 Min., 4. Steffi Fernan-
dez (TSVE Bielefeld) 43:21 Min., 5.

Rita Kirst (Prachtmischung Verl)
43:25 Min., 6. Elisabeth Turac (Tri-
Team Gütersloh) 44:55 Min.

5 km, Männer: 1. Elias Sansar (Det-
mold) 15:37 Min., 2. Ferdi Dündar
(Bielefeld) 17:46 Min., 3. Matthias
Dockhorn (TSVE Bielefeld) 18:02
Min., 4. Ferhat Sino 19:15 Min., 5.
Salim Omar 19:18 Min, 6. Adnan
Saido (alle HS Nord) 19:19 Min.
Frauen: 1. Lina Oesterhelweg 22:09
Min., 2. Julia Soleimankhani (bei-
de ESG) 26:15 Min., 3. Emma Ter-
mini (Markötter) 26:16 Min., 4.
Mona Flachmann (ESG) 26:18 Min.


� ���� Die 10-km-Läufer mach-
ten die Welle für die „Fünfer“.

MEHR FOTOS
www.nw-news.de/guetersloh
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FUSSBALL: Beim 29. E-Juniorenturnier um den Strenge-Cup geht es um Spiel, Spaß – und Süßes

¥ Gütersloh (hm). Passend
zum Anpfiff kam die Sonne raus:
Seit gestern rollt am LAZ Nord
wieder der Ball, und über 500
E-Junioren wetteifern unter der
Regie des Kreisverbandes und
des Gütersloher TV darum, wer
am Sonntag im Finale (14.40
Uhr) den Strenge-Cup ge-
winnt. Bis dahin stehen drei Ta-
ge lang Spiel, Spaß und Süßes
auf dem Programm – fürs Früh-
stück hat Mensa-Chefin Annet-
te Dankow über 50 Kilogramm
Nutella aufgefahren. „Das muss
einfach sein, darauf stehen die
Jungs“, weiß sie aus Erfahrung.

Während sich die Zeltstadt
gestern langsam füllte, gab es auf
den vier Feldern schon inte-
ressante Ergebnisse. Titelver-
teidiger FC Kaunitz kam im ers-
ten Spiel nicht über ein 3:3 ge-
gen Schloß Holte hinaus, und
der SV Avenwedde fertigte GW
Varensell innerhalb von 20 Mi-
nuten mit 10:0 ab.

��­������������� Die Jungs von Viktoria Rietberg bereitete sich gestern intensiv auf ihr erstes Turnier-
spiel vor, das sie dann gegen den FSC Rheda mit 1:4 verloren. FOTO: HENRIK MARTINSCHLEDDE
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